
Kirchengemeinde St. Christophorus Percha

Niederschrift der 22. Sitzung des Pfarrgemeinderates am 14.01.2010

Ort: Pfarrsaal in Percha
Zeit: 20:05 Uhr
Vorsitz: Herr Wehowsky
Protokoll: Herr Wehowsky
Anwesend: Herr Pfarrer Jobst, Frau Gruler, Frau Lillig, Frau Schad, Herr 
Watzek, Herr Wehowsky

Wir sprechen ein Gebet für unsere verstorbene Frau Iszovics.

Top 1: Sonstiges

⁃ Herr Wehowsky informiert über die neuesten Schreiben, Seminare, Plakate 
etc. des Diazösenrates

⁃ Verteilung des Osterbriefes: wie üblich; die Töchter von Frau Iszovics 
werden gefragt, ob sie wieder verteilen helfen; ggf. bzw. erforderlichenfalls 
erfolgt eine Aufteilung unter den restlichen Verteilern

⁃ die Kommunikation zwischen den Redakteuren des Infoblattes, des 
Pfarrgemeinderates sowie dem Pfarrbüro muss verbessert werden. Dies kann 
erreicht werden, wenn einer der Redakteure federführend für alle anderen 
zuständig ist und Verbindung zu den Gremien hält wie auch dadurch, dass 
zukünftig die Pfarrsekretärin Mitglied des Pfarrgemeinderates ist. Auf diese 
Weise dürften alle Gremien regelmäßig über die wichtigsten Termine 
informiert sein. Wir hoffen auf die Bereitschaft von Frau Friedinger, unserem 
Gremium beizutreten.

⁃
⁃ Fasten-Essen: findet am 14.03.2010 statt (Familiengottesdienst), da am 

07.03.2010 Pfarrgemeinderats-Wahlen sind. Unsere Spende werden wir 
erneut dem „Lichtblick Hasenbergl“ zur Verfügung stellen.
Organisation: siehe Anhang

⁃ Ökumenischer Kirchentag: es ist fraglich, ob Percha, da nicht unmittelbar an 
der S-Bahn liegend, nach den bis jetzt vorliegenden Vorgaben entscheidend 



helfen kann bzw. soll. Bisher liegen Infos vor, daß Quartiere nur in 
unmittelbarer S-Bahn-Nähe gewünscht sind. Abgesehen hiervon sehen sich 
die anwesenden Pfarrgemeinderatsmitglieder zeitlich nicht in der Lage, im 
ggf. erforderlichen  zeitlichen Umgang mitzuwirken.

Top 2: PGR-Wahlen

⁃ es erfolgt ein einstimmiger Beschluss, dass die Mitgliederzahl des neuen 
Pfarrgemeinderates sechs beträgt (§ 2 II- IV Wahl0)

⁃ der Pfarrgemeinderat wählt in den Wahlausschuss:
Frau Schad, Herrn Watzek, Herrn Wehowsky 

⁃ die Kirchenverwaltung teilt ihr Wahlergebnis am (tel.) 16.01.2010 mit: 
hiernach werden Frau Helga Schuster sowie Herr Erwin Huber in den 
Wahlausschuss entsendet (§1Ie, 6 Wahl0)

⁃ Herr Pfarrer Wandachowicz ist kraft Wahlordnung Mitglied des Ausschusses

⁃ zum Wahlausschussvorstand werden gewählt (am 16.01.2010):
⁃ Herr Wehowsky (Vorsitzender)

Frau Schad
Herr Watzek (Schriftführer)

⁃ Herr Wehowsky veröffentlicht/gibt am 17.01.2010 (im Gottesdienst am 
Sonntag) die Mitglieder des Wahlausschusses sowie des 
Wahlausschußvorstands bekannt. Die  Gottesdienstgemeinde wird durch 
Herrn Wehowsky aufgefordert, sich an den Wahlen aktiv und passiv zu 
beteiligen. Zudem erfolgt eine Veröffentlichung der Namen der in den Wahl 
Gewählten im Schaukasten.

Top 3: Kinderfasching



⁃ Herr Markus Schuster hat sich grundsätzlich bereit erklärt, den 
Kinderfasching zu organisieren. Frau Lillig wird ebenfalls unterstützend 
tätig (bisher von Frau Iszovics durchgeführt). Sofern es organisatorisch noch 
möglich ist, soll zumindest der Kinderfasching durchgeführt werden. 
Hinsichtlich der Teeny-Party ist ein grundsätzlicher Entscheid des neu 
gewählten Pfarrgemeinderats erforderlich; eine nach der PGR-Sitzung 
erfolgte Ermittlung ergab, daß in diesem Jahr ist, auch aufgrund der kurzen 
Faschingszeit, eine kurzfristige Organisation nicht mehr realisierbar ist, auch 
aufgrund terminlicher Abstimmungsschwierigkeiten.

Die Sitzung endet um 21:45 Uhr.

Wegen der durchzuführenden Wahlen wird keine weitere Sitzung einberufen.

Anhang: Organisation des Fasten-Essens:

Die Köchinnen des letzten Jahres werden wieder gefragt (Herr Wehowsky), ob sie 
Suppen spenden; das sind:

Frau Mader (Grießnockerl- und Maultaschensuppe)
Frau Kreuzpointner (Kartoffelsuppe)
Frau Hanni Schuster (Speckknödel und Leberknödelsuppe)
Frau Helga Schuster (Hühnersuppe mit Nudeln)
Frau Schad: (Kartoffel-/Gemüsesuppe)
Frau Wehowsky (Leberspätzle/Bratnockerlsuppe)
Frau Wallner (Gulaschsuppe)
Frau Gruler (Tomatensuppe)

Wärmeplatten wurden gestellt von (Frau Eschenlohr, Frau Gruler, Frau Iszovics.

Nach Bedarf können Suppenteller und Löffel sicherlich wieder über Frau Hanni 
Schuster bezogen werden.

Herr Wehowsky besorgt Getränke (jeweils 2 Kästen Bier, Wasser, Apfelschorle).

Frau Schad besorgt beim Bäcker Lidl 12 Baguettes.

Um die Bons kümmert sich Herr Wehowsky.



Preise wie im letzten Jahr ( Suppe Erwachsene 3 €; Suppe Kind 1,50 €; Bier 2 €; 
alkoholfreie Getränke 1 €)

Aufbau: Am Samstag, 09h30, im Pfarrsaal; es werden insbesondere die Herren 
(Wehowsky, Schuster, Watzek) gebeten, die Bänke und Tische aufzustellen.

Für evtl. Tischschmuck bitte ich Frau Gruler, sich mit dem Unterzeichner in 
Verbindung zu setzen.

Gez:  Herr Pfarrer Wandachowicz                Gez:  Wehowsky, Vorsitzender und 
Schriftführer


